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hier eine typische Stelle, des verschlissenen Lenkrades. 
 
 
Als erstes wird das Lenkrad mit dem Lederreiniger, den man mit dem mitgelieferten Schwämmchen 
aufschäumt, gereinigt. Im Anschluss habe ich es mit Reinigungsbenzin entfettet. 
Dann habe ich den Pralltopf und die Gummigriffmulden sorgfältig abgeklebt, damit hier kein Spachtel 
oder Farbe hinkommt. 



 
An den Griffmulden einfach eine Lage Kreppband aufgeklebt und dann am Rand mit einem scharfen 
Teppichmesser abgeschnitten. 
 
Als erster Schritt der Ausbesserung werden kleine Risse oder Dellen im Leder mit der Spachtelmasse 
ausgeglichen. Hier hat mir ein kleiner flexibler Kunststoff Spachtel gute Dienste geleistet. 
Wichtig ist es, dass man sorgfältig arbeitet und glättet, da die Masse später nicht geschliffen werden 
kann. Daher lieber in mehreren Arbeitsgängen arbeiten. 
 

 
 
Wenn die Spachtelmasse getrocknet ist, und das Lenkrad wieder den gewünschten, glatten Kranz hat, 
wird wieder mit dem Schwämmchen die Farbe in mehreren schichten aufgebracht. Bei mir hat es am 
Besten mit Auftupfen geklappt. Einfach etwas Farbe auf den Schwamm träufeln und dann auftupfen. 
Die kleinen Bläschen, die hierbei entstehen, verschwinden beim Trocknen. 
Zum Schluss wird das ganze mit dem Protector versiegelt. Das Ergebnis hat mich überzeugt. 
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